
Mutterscha:; verhindern, denn eine besser, einer ereits unmoralischen Die christliche
solche wäre völlig unverantwortlich. Handlung cht noch eiInN „gzrößeres
Die atholische Ethi hat die Benutzung Übel“ (die Ansteckung hinzuzufügen, Hılfe Oder

Hindernis?VOIl Präservativen Verhinderung der WE sich dieses Urc die Verwendung
Ansteckung miıt dem H1-Virus 1ın rage des Kondoms verhindern Läfßst Wenn das
gestellt. Es hat ellungnahmen VOIl er  en moralisch richtig 1St, ZU Bei
Theologen gegeben, die den eDrauc sple bei eiInNnem epaar, bel dem ein
des Präservativs 1n allen Fällen ohne Un ner HLV -positiv 1Sst, erscheint der
ersch1ıe ve  en Ich halte eDrauc des Präservativs 1 Sinne el-
richtiger, die Situationen unterschied 1es „kleineren Übels“ Verhinderung
lich eurtelen Bel Verhaltenswei yrößerer Übel N1IC unangebracht.
SCIHL, die der ofüziellen atholischen Mo
ral widersprechen (Heterosexualität Äus dem Spanischen übersetzt VOIl Victoria
Berhalb der Ehe, Homosexualität), ist Drasen-Segbers

Samenkorner der offnung
D)ie Kınderpastoral In Brasılien

Ilda rns Neumann

Das Kind 'artet NC bis sich dieEinführung
bens- und Erziehungsbedingungen S@1-

Der SC 1n den theologischen In Her Familie verbessern, sich auft.
terpretationsweisen und den naturwıs- gyrund dessen A en  CKeIlN; aber die
SENSC.  chen Entdeckungen hilft uns orge die YFamilie, VOT allem unter

egreilen, das Vorhandensein der widrigen mständen, ist der entsche:i-
Plagen der modernen Welt N1IC 11 Sinn endste Beitrag künftigen Verän-
eıner für egangene Sünden Z derungen 1 Hinblick auf die Lebens
interpretieren 1St, sondern 1 Sinne der qualität der gesamten Gesellschaft
Mitverantwortung für die Gestaltung der ährend sich die Gesellschaft der
Gesellschaft indem INan sich obje  van rganisation der Fürsorge für das Kind
den Bemühungen die Bildung des VOIl der Schwangerschaft bis ZU  = Alter
Menschen beteiligt, damıit sich dessen VON sechs ahren beteiligt, also 1n der
ektive, spirituelle, intellektuelle und wichtigsten ase sSe1INESs Lebens, 1 der
physische Möglic  eiten en  en, und sich seINe Wesensart, seine Weise, Be
indem die Chancengleichheit her: ziehungen einzugehen, und menschliche
Ste die sozlaler Gerechtigkeit und Werte und Fähigkeiten en  ckeln, en  —+
Frieden eC ebendiese Gesellschaft©



I17 der Kontext der Arbeit miıt dem Kind INeN och als Jugendliche entschıe ich
Die Heraus- umfiassender IST, we:il 6C VO  = Wohlstand mich die Medizin; und als echeun

Forderung der selner Familiea die die Konse- Jag INır damals etwas Herzen, Was
Plagen QJUENZEN der Entscheidungen der ein unabänderlicher Dualismus sSeINn

hat, und etiztere wiederum schlen: meıline Tätigkeit 1n der Welt ın
hän VON der rganisation der ese meıner Eigenschaft als Arztin und meın
schait ab Handeln als Ich raäumte davon,
In diesem usammenhang Sind die Pla: die Flüsse Amazoniens ent.
SCI das Ergebnis eiıner en und angzufahren und die üge und die
die Gesellschaft organisieren, die Niederungen der Grofißstadtfavelas
cht Verbesserung der ENSQUA- durchkämmen, Kranke ellen; 1n
lıtät aller Menschen beiträgt und des mMır spürte ich e1ne amme heitig bren-
halb EW:; hervorrulft, VOT allem, weil NCIL, die der Berufung, der persönlichen
das mi handelte Kleinkind seın und erulichen Verwirklichung, der
en lang den Keiım der EW; 1n sich ottesgnade, die alles Doch die
Lragt. Wege es meılner Selbstverwir
Im Alten Testament begegnen einem chung Waäaren Yallz andere: Als Wiıtwe,
Menschen, der die Fähigkeit besafß, die er VON i1üni ndern, mi1t mehr als
Wir.  el verstehen, Namlıc Mo ZWaAaNZ1g Jahren eruiserfahrung

Er durchschaute das ungerechte SV staatlıchen Gesundheitsprogrammen
stem und das gesellschaftliche Un er und er ich mich m1T
gleichgewicht, das das Volk Israel 1n el anderen Realitäten aıuseinanderzuset-
MT 1tuatıion der Versklavung gelangen ZEIU; ich hatte Kontakt en ohne
elt Vor der eireiung des es Isra Berul, ohne OÖbdach, verlassenen TYau-
el werden alle VOI unzähligen Plagen C  9 die cht wußten, WIe S1e ihre traur1-
heimgesucht, darunter der 'Tod der ersSt- C 1a0n melstern sollten; ich rlebte
geborenen Öhne, der die Kontinuität hautnah mM1T, Ww1e gute Gesundhe1tspro-
des ens selhbst edronNnte DIie Ge ZIAININEC ınichte gemacht wurden, ohne
chichte wiederholt sich, miıt dem NTter. 1E der geringsten Auswertung unter-
schied, eute jede Ge ziehen, 1n der Absicht, sich gute oten
meinschaft ber mehr Wissen verfügt, die OlNientliche erwaltung einzuhan-
das dazu verhelfen kann, einen groisen deln, weil diese Programme miıt e1-
Teil der Plagen verstehen und MR Oppositionspartel tun hatten Ge
ekämpien. 1au diesem Scheideweg me1lnes Le

bens 1 September 1983 mich der
Meiıne persönlıche Ruf Gottes durch meıiınen er Paulo

Kvarısto Arns, den 1n VOIl S0Erfahrung miıt dem amp Paulo, ZUSailileEeN m1t dem Gefährten aul
dıe Plagen diesem Weg, dem damaligen Erzbischoi{i

Ich möchte 1n diesem Lext die We VOIl Londrina, Geraldo gnelo, der
STEe ng melnes Lebens als damals dem Bischöflichen Rat TÜr asto
stın und 1mM Gesundheitswesen Lätıge ral der GCNBB (Nationalkonierenz der
wledergeben. on egınn meıner brasiıllanische ischöfe) angehörte,

eınen Iraum verwirklichen: die Kıneruliıchen Lautfbahn oder SENAUZCNON -



derpastoral der rasıllanıschen B1ı Lösungswege auizuzeigen. S1e lenkte Samenkörner
schoiskonierenz Als Tühlte ich der offnUNGgmeıiınen Blick auft die Solidarität, die
mich VOI Jesus Christus dazu berufen, hristliche Mystik, die dem sozlalen En
Salz der Erde und IC der Welt se1ln, der Kirche verlieh:;
und Gott würde das Werk vollenden. tatsächlich könnte die Verbindung
Als Kinderärztin und Expertin 1M 67 schen Glaube und enhelien, TKausen-
sıundheitsdienst ich davon üÜDer- de und Abertausende VOI Menschenle
zeugt, Plagen WIe Durchfall, Er ben retten, WEn 1n den bedürftigen
krankungen der emwege WwI1e z B Gemeinden die aben des 1ssens
Lungenentzündungen, geringes Ge ter den Nachbarn geteilt würden.
burtsgewicht, Frühge  en, Fehlernäh Selbstverständlic WaTell die Armut, die
Tung und SOgar rmut und auslıche Ge schlechten Lebensbedingungen, die
walt verringert werden könnten, WeLnN schlechten Biıldungsmöglichkeiten und
jeman den ern Z  = richtigen die ungünstigen sanıtären Ver'  N1ISSsSe
eitpu mi1t Rat und Pat ZADUe e1te die Hauptursache diese verme1ldba-
stünde TEnes
In meiner el miıt ndern, eran- Abgesehen VOI der ekämpfung der
wachsenden und ern, die ich ber mMut DBsolut notwendig, die
ZWaNz1ıg Jahre lang 1 taatlıchen Ge Gesundheit und Ausbildung der Men
sundheitsdienst und 1n Nicht-Regie- schen, der Gemeindeleiter, VOT allem der
rungs-Programmen 1mM Bereich der Mut: Frauen 1n ihrem familiären Kontext, SOr
ter-Kind-Betreuung, 1n Gesundheitssta: IC en, damıt S1e m1t den 2run
Uonen, Mütterclubs 1l.Aa. leistete, habe genden Verhaltensweisen 1mM Hinblick
ich immer bedauert, viel wen1g
„Engel“ gyab, die den amılen e1te
en und S1e darın unters  en, Die Autorin

Krankheiten, Streißsituationen und Ge Arns Neumann, geboren 934 IM Bundesstaat Aanta
Catarına, Brasılien; 1959 Abschluß des Medizinstudiumswalt vorzubeugen, die mels Sallz eIN- der Universitat von Parana, Spezialisierung auf den Gebieteniach vermeiden SCWESCH waren

1ne aC machte mMır el immer be
der Gesundheitserziehung (Curitiba Pädiatrie (Rıo de
Janeıro Sozialnädiatrie (Medellin, Kolumbien

sonders schaffen In der Reglerung Organisation vVon Mutter-Kind-Gesundheitsprogrammen Rio
konnten die Leute elne enge tun, vlele de Janeıro Gesundheitswesen für Absolventen der
Programme en  CKeln, aber Medizın (SG0 'aQulo Mutter-Kind-Gesundheitserziehung

(Säo0 Paulo Kınderärztin und Miıtarbeiıterin ImMschwierig, damit die armsten Gemeinden
erreichen: die enDienste ü Gesundheirtsdienst CRM Begründerin und natiıonale

Koordinatarın der Kinderpastoral, einer Aödteilung der Sozialen
ten sich schwer damıit, den amılıen ent Aktıon der CNBB (Nationalkonferenz der Drasılıanıschen
gegenzukommen, Vertrauen SC Bischöfe), Vertreterin der CNBB Im Nationalen Gesundheitsrat.
winnen, WEeLN ihre persönlichen /ahlreiche Ehrungen und Preise Im In- und Ausland. Anschrift:

'aSsStTOora da Crianca, Ruag Pasteur 279, Curıitiba (PR), Brasılien.Entscheidungen ZINg Sie WaäarTen nach e1-
ne  Z System organisiert, das erwartete,
die Bevölkerung anzuzlehen, doch den auf Gesundheit, mnm  Ng und umias-
armsten amılıen Zın die Luftt aus, S1e sende ntwicklung des es vertraut
rachen unterwegs ZUSAaIiInIlNeEGI DIie wurden; galt, Selbstwertgefühl
hristliche e1te 1n IMNır egann mMır und das der er stärken: auft ob



/} jektive, organıslerte Weise die IS SEeNMN die Nachbarn weltergaben und
Die Heraus- che Geschwisterlichkeit, die mitmensch- den ern, den amılen als Bezugs-

Torderung der liche OlLdarıta en  en die jenten
Plagen Kindersterblichkeit, die Fehlern  Ng Das Wort VO  3 uten Hıirten ehrte UunNs,

und die innerfamiliäre EW be erster den efährdeten ern
kämpien; dies SO das entscheidende und amıilien, den ungernden, Arbeıts
Werkzeug Z O1g sSeıin Um die Anı losen, Prostitulerten, Drogenabhängi-
matlion, die Ausdauer dieser Ireiwilli H, den Bewohnern der Favelas, der
ZCI el garantıeren, eiıne städtischen Randzonen, der andlıchen
ständige ätigkei aut drei ebjleten e - Reglonen und Indianergebiete UNSCTIeE

Aufimerksamkeit schenken. Der heiliIorderlich 1) die Orderung der Verant
wortlichen die Pastoral, diese 1M- C Paulus hat uns gele. damit alles
190058 mehr ihre Auigabe beflähigen; zuL Ww1e möglich vonstatten gehe, MUSSe
2) die Stärkung ihres Gefühls, dieser jeder Mensch sich VOI den eigenen Be
einen, groisen Familie gehören; der gabungen AaNSPDOINECI lassen, und dann
Versuch, Jesus Christus als Bezugs- rAät uns, cht allein bleiben, denn
pun des ens und der el S1C WenNnn einer den Mut verliere, könne ihm
bar machen. Vielleicht 1St dies das der andere wieder Mut machen. SO
eigentliche Geheimnis des Wachstums, auch die el1 Team und 1n der Ge
das jedes Tausende VOIl Ver meinschaft WIC.  g1 damıiıt sich keine
endazu bewegte, sich 1n die Person oder Familie allein {ühlte, SO1I1-

SC  = Kampi das en und die Ge dern sich Gewohnheit machte, be1
ındheit engagleren. jeman: anderem 1n der Nachbarschafit,
DIie atsache, ich die Zzwölite VON 1n der Gemeinde sıuchen.
reizehn ebenden Geschwistern Wi  y
LEeEUN davon ehrer und fünt Ordensleu Samenkorner der offnung
te, und meine erufserfahrung en Auf diese Weise wurde 1 Jahre 1983
den ompals 1n die Richtungen zeigen, die Kinderpastoral geboren Und 1n die
die 1 ‚Auie des eges verTolgt werden SCT Kinderpastoral geschie. lolgendes:
sollten Demokratisierung des 1SSENS, Ausgebildete, ireiwillige erantwo
vereinfachte Techniken, die VO  z Volk che der Gemeinde stellen das Gewicht
verstehen und beherrschen Sind. der er unter sechs Jahren 1n der
Die Methode VO  = vangellum INSPL- mgebung ihres Zuhauses iest, andere
rnert VO  = 9  ©  en der TOTEe und Fische“, geben ernatıve Kochkurse, die
WwIe S1Ee der Apostel Johannes erZz. IN  ng Urc die all  NC Nut
Nach der Himmelfiahrt konnte auch ZUNg der Nahrungsmittel Aaus der eg1o0n
das Wissen 1n kleinen, organısierten verbessern: andere zeıgen, wı]ıe INa

Gruppen miteinander geteut werden, Hause eiıne Glukose-Salz-Lösung her
und nach der Schlußauswertung der Er- SE die VOIl Mr  enverursach-
gyebnisse dieser Bemühungen sollten te Austrocknung ekämpfen; S1e SOI :
noch OrxbDe VOIl Wissen und Güte SCH TÜr die Verwendung VOI Heilpilan
übrigbleiben. Das Rückgrat uUuNnseTrTer ZzeN Eindimmung VON Atemwegser
beit SOo. darın estehen, Gemeindele1i rankungen, etreuen Schwangere, da:
ter belähigen, damıiıt diese WiIs mi1ıt normalgewichtige und geliebte Kın



Samenkörnerder Welt kommen, ermutigen Z reich en das Szenarlo, auft dem die
Stillen, der ersten Schule der JeDbe, der Kinderpastoral 1n Erscheinung trıtt. DIie der OffnUNGg
Geschwisterlichkeit, des Dialogs, unter- Bedingungen der Inanspruchnahme und
richten und wlegen die nder, ezeich Bewirtschaftung des Bodens 1mM ländw LE den „Lag des Wiegens“ als den He1l en Bereich abDen dazu geführt,
ertag des „Gemeindelebens“ und fördern eute A Millionen Brasilianer 1n den
die die kindliche ntwicklung W - städtischen Zonen konzentriert en

Daher welsen die Städte ihren Ränentliche Erziehung. Die Impiprogram-
deren n  icklung Millionen VON dern extreme Armut und Not auf, und

ars gekoste hat und deren Wert VON gleichzeitig S1e die Lage der amıilien,
den amılıen noch cht erkannt WIr| die auft dem Land eben, auch cht W -
Sind eın anderes wichtiges Anliegen der sentlich anders aus
el erantwortliche bereiten SICH Der VOIl Itamaraty erarbeitete und Aall-
arau VOTL, Menschen 1n Konfliktsitua älslic des Weltsozialgipfels 1995 1n
t1onen anzuhören und ihnen elfen, Dänemark vorgelegte Bericht welst auft
damıit S1e Frieden miıt sich selbst und miıt die Existenz VON 47 Millilonen Menschen
den anderen en Andere nutzen ihre 1n Brasılien hin, die 1n Armut eben, 16
Begabungen, das Überleben VON Fa Millionen VON ihnen ın absoluter Armut
milien Urc das rschließen VOIl E1ın DIiese aten zeigen, rund 6,3 Milli  ©
kommensquellen erleichtern Und NeN der Aarmmen Brasilianer er unter
Jugendliche und Erwachsene veranstal tün{i ahren sind und 2l Millionen VON
tet Ian phabetisierungskurse. Beson- ihnen uUunmıttelbare Not leiden Diese
dere Beachtung verdient die echese er sSind die ersten Dpier der Aul:
VON der Schwangers bis zZzu  z ITrel- lösung der amilien, die 1n den meilisten
chen des sechsten Lebensjahres, die die Fällen 1G Arbeitslosigkeit, Obdachlo
Verbindung zwischen Glauben und L sigkeit und mangelnde Sicherheit, durch
ben auf dem Weg der 1e fördern Will, ständige igration SOWI1E die ehlende
SOWIE die n  icklung der sozlalen Möglichkeit oder die Schwierigkeit VeTI -

ommunikation, die nregungen für den ursacht ist, ugang Grundversor-
weiteren Weg bietet, Erfahrungsaus gung ım Bereich VOI Gesundheit und Er
tausch ermöglic. und auft die AÄAusrich ziehungswesen en Zu dieser
tung der der Basıs, die sozlale ersgruppe kommen die übrigen nder,
Kontrolle und alles das, Was für die Jugendlichen und Frauen hinzu, die
Örderung des Lebens wichtig 1ST, .benzftalls pier dieser 1LTUaton extre
1n ausübt. < DIiese sozlale Kommu- INler Armut Sind.
nikation ist eliner der Bereiche, 1n denen AÄus diesem Grund wenden sich die
1n den letzten Jahren melsten SCAL onen der Kinderpastoral vornehmlic
beitet worden ist. den bedürtftigen Gemeinden und Famıili

Z De]l denen die schwerwiegendenSozialer Kontext robleme, die sich Aaus dem mangelnden
Die eripherie der Grojisstädte und die Zugang sozlalen und kulturellen
Elendsviertel der kleinen und mittleren utern ergeben, SOWI1Ee die Kindersterb
Drasilianischen Gemeinden sowohl 1M lichkeit registrieren Sind; etztere
städtischen als auch 1mM andlıchen Be iordert C mehr als 229 000 Op



I1l ier unter fünt Jahren (UNICEF-SMI, und Verwendung ihrer Miıttel 1iN1IOr-
Die Heraus- 1997 mleren. Diese Eifizienz 1n der Ge

Torderung der
Plagen

In HAallZ Brasilien, besonders 1n den ch.  S  Ng der Kinderpastoral 1st e1-
muts- und Elendsgebieten, ist die Kın der G(Garantien den Olg ihrer
derpastoral, e1INn UOrgan der Sozialen Arbeit 1n einem großen Land WIe Bra
tion der CNBB (Nationalkonierenz der silien.
brasilianischen Bischöfe), präasent, und
S1Ee gilt inzwischen als eiıne der WIC. Ergebnisse
sten rganısationen der Zivügesellsch Wahre uınder werden ZUC voll
und ist miıt Sicherheit die 2T0: 1n der bracht en rgane der brasiliani
Welt, die sich die Gesundheit, schen Reglerung ([IIBGE/IPEA)Z
Ernährung und Erziehung des ndes, stizleren, das Land 1 Jahre 2000
VO  z Mutterleib bis Zu Alter VOIN elne durchschnittliche Kindersterblich:
sechs Jahren, einsetzt und aDel not. keitsrate VOIl 39,2 bezogen auft tausend
wendigerweise amılıen und Gemeinden Lebendgeburten aufweisen WIr hat die
einbezieht Etwa 5.000 eams VON \rel: Kinderpastoral die Kindersterblichkeits
willigen begleiten die el der eran rate 1n den noUelıdenden Gemeinden, 1n
WO  en 1n den Gemeinden koordinie- denen S1e präsent 1st, ereits auf einen
rend und unterstützen eX reduziert, der sich zwischen

und 28 PIO Tausend Lebendgeburten be
exXxı ruktiur wegt. Um die Bedeutung dieses rge
DIie der Kinderpastoral atuo N1ISSES ecIINeSSECN können, Mı Nan
nale Koordination, Koordination auft der bedenken, die Kinderpastoral AauSs-
ene VOIl Bundesstaat, Diözese, Pfarr: SC1n Armuts und Elendsgebie-
gyemeinde, Gemeinde ist infach und ten ätıg 1ST, die Kindersterblichkei
{lexibel WIe irgen möglich. Etwa 1 Durchschnitt mehr als doppelt
70% der VOIL der atUonalen 00Trdına: hoch sSe1INn pllegt WI1e der nationale

esC  en werden, abgesehen Durchschnitt.
VOIl Spezlalschulungen, Bildungsmateri Im ahmen der Aktivitäten des Natıona
al, Videos, Serien, Leseüfibeln, die VOI len Programms Senkung der Nnder
enund eteStE worden Sind, di sterblic.  eit, das VON der brasiliani
rekt VOIN den Diözesen verwaltet, die S1e schen Reglerung 1n Zusammenarbeit m1T

die Pfarreien und Gemeinden weiıter- Nicht-Regierungsorganisationen koordi
leiten, damit diese sich unmıiıttelbar nıert WIr| verstärkte die Kinderpastoral
die notleidende Bevölkerung kümmern ihre el 1n 2107 taatliıchen Geme1in-
können. den 1n ZWaAaNZ1Y brasiılianische Bıundes
DIie Diözesankoordinationsstellen rech- staaten, die nach Einschätzung VOIl

lneN miı1t der atlonalen Koordination aD, J  Feın es Risiko die
die die erwaltung aufl sich konzentriert kindliche n  icklung aufwiesen. In
und die V1lLaten und dezentra- Napp ZWe] ahren el erzlelte diese
sl1e: S1Ee dokumentiert ihre yesamte 107 der Kinderpastoral eine Senkung
el mi1t Hilfe der elektronischen Da der Kindersterblic.  eit VOIl 100,5 aufi
tenverarbeitung und ermöglic. den 35,0 Je Tausend Lebendgeborene. DIieses
Geldgebern, sSich unmittelbar ber jele Resultat wurde ermöglıc ÜFG die el



fiziente ätigkei VOI 6447 Verantwort Masern, ZA0UTe drastischen Reduzierung Samenkörner
en der Kinderpastoral, die 245 480 der HoffnungVON durch Nabelentzündung hervorgeru-
bedürftige er dieser Gemeinden be ienem ©  us, Keuchhusten und Diph
yleiteten. therie, Sahnz schweigen VOoN der Sen
Weıitere beachtenswerte Ergebnisse kung der Sterblichkeit auigrund VON
SINd der au VON EW; und Marg1 Durchfallerkrankungen, perinatalen Er
nalisierung, die Rückkehr der betreuten krankungen und Lungenentzündungen,
amılıen moralischen ©  en, die 11M- den drei Hauptursachen die melsten
stande SINd, das bewahren, Was den esbe1l ern unter einem
eICALUM 1 en VON Gemeinschaften 1n Brasıilien 1rwähn: SEe1 SC die

e  A
H

ausmacht: wechselseitige sSozlale Ver. etelligung der indimmung anderer
antwortung, gegenseltige Hilie, Freund reglonal verbreıiteter Krankheiten WIe
schaft unter den amılıen SO kann Nan engueHeber, Chagaskrankheit, Mala:
eute miıt Sicherheit die Pla na, epra und anderer reglonal aultre-
9C, die sSich EW:;1 familiären Bereich tender Kran  eıten Da die Kinderpasto-
nenn und 1n Sallz Brasıilien jedes ral immer wıleder Treffen und Be
Tausende VOI ern etrilit, 1n den ratungsgesprächen eingeladen wird, hat* D gua
VOIl der Kinderpastoral begleiteten Fa S1e auch IM auft die taatlıche Poli
milien sehr eingedäiämmt worden 1st. Es
ist elne wirksame Methode, 1n der HFamı DIieel Vorbeugung VON aufi SCX1U-
lie der Vernachlässigun VOI ern ellem Weg übertragenen Kran  eıten
vorzubeugen, die SONS auf die WI1e A1ds, die bei den amılen und be]1l
gehen, dort eine Möglichkeit Jugendgruppen 1n Zusammenarbeit mı1t
Überleben suchen, oder Aaus der eın anderen Irägern der Pastoral oder VOI-

seligen Tamiliären osphäre en wandten Organisatoren durchgeführt
und sich 1NSs Heer der Straßenkinder eIN- WIr hat erreicht, menschliche Sol1
reihen. Uns ist eın einzıger be arıta wecken.
kannt, ın dem eın VON der Kinderpastoral Freilich muls Han sich vergegenWär-
begleitetes Kınd auf der Straise ebt Uugen, die Lösung der robleme, die
Auch WEn aum möglich 1StT, die EIHn aul die 1Cuatlon der edüriftigkei VON
zi1enz der Katechese VO  z Mutterleib bis 11% der brasilianischen Bevölkerung
ZU.  S Alter VON sechs Jahren, die VOI der zurückzuführen Sind, auft ZWe1 egen
Kinderpastoral durchgeführt wird, gesucht werden muls Der erste ist eine
ESSECN, ist doch Sspuüren, mıt wel. Veränderung aul der ene der Makro
cher Freude diese er den Gottes struktur des andes, eine gerechte
diensten teilnehmen und WIe wohl S1e ertellung VOI Einkommen und bessere
Sich el [ühlen; dieser atsache Gesundheitsbedingungen und Bildungs-
kann erkennen, S1e SicCh voraussetzungen erreichen. Daneben
kulturelle /religiöse Werte und die Wer: bedari dringend der gemeinsamen
te des Gemeinschaftslebens eigen C Anstrengungen aller sozlalen ektoren,
MaCcC aben die notleidenden amılıen errel-
Die Reglerung selbst Ykennt den effek chen und ZUSsammen miıt Ätern, Müt
ven Belitrag der Kinderpastoral tern Angehörigen und Nachbarn LÖSuUn-
Ausrottung der Kinderlähmung und der ZCIH suchen, die elne höhere Lebens



l qualität die er YEW.  eisten; IuNng mi1t der Veränderun des Men
Die Heraus- aDel mMussen alle sich eine NEeEUeEe SO schen beim AÄAnbruch selines ens be

rorderung der Z1. und den au einer ginnt? Doch WITr aben die Gewißheit,Plagen tur engagleren, 1n deren Mittelpunkt der auch dieses Ziel rtreicht werden
Respekt VOT dem en STEe Die Kinderpastoral wächst jedes
DIie Rückgewinnung des Bürgerrechts 1 Land weiıter.
und die Notwendigkeit, die uter Mit oyroßer Freude stellen auch iest,

alle zugänglich Sind, STAatt weıterhin die Ngder Kinderpastoral 1n
einem kleinen USSCHNI der Ge mehreren anderen Ländern Lateinameri-

ellschaft Verfügung stehen, e - kas und Irıkas lassen beginnt.
flordern e 9 uns die Kinder DieseNgLäfßt sich auf jedes Land
VON der Schwangerschaft besser übertragen, das Armut, auslıche Ge
kümmern. S51e Sind die Schutzbedürt: walt, er und Kindersterblichkeit
ugen VOI eute und der menschliche ekämpien indem Ial auft der
eichTUumM VON MOTSEN und damit der rundlage der Gemeinschaftsarbeit,
We  ste materielle und spirıtuelle ter Einbeziehung der Familie und miıt
Schatz der amılıen und des Landes MG gerund engaglerter Mitarbeiter

das en lördert
Schlußbemerkung DIie atsache, IHNall Koordinatoren
eute, ach vierzehn Jahren, weilß ich, SUC. die der stiıchen Mystik, der

jeder Millimeter Glaubwürdigkeit, tsächlichen Mitwirkung der Gemeinde
den die Kinderpastoral sich sSsowohl 1N- und einem ökumenischen e1s VeI -
tern als auch extern bei wlissenschaftli- pflichtet Sind, klar eNnnıierte Jele, eiInN
chen Organisationen, eglerungs- und System der Beflähigung und Begleitung,
Nichtregierungsorganisationen erobert e1In Iniormationssystem Auswertung

der es  ate und Erkenntnis derhat, der Je und ngabe, dem
Schwei1ß und Blut VOI Tausenden VOI TODIeme und die niedrigen e1tsko
Frauen und Männern verdanken 1ST, sten S1Ind die Charakteristika, die NOTt
die sich kleinen Gemeinden ZUSam wendig und verantwortlich S1Ind für die
mengeschlossen aben und die Verbin under, die sich täglich 1n der er
dung VON Glaube und en gelernt, SC astoral ereignen, uınder 1n noch
le  S und gelebt aben oyrößerer als die, VON denen uns die

erZz. wahre Brot. und Fischver-Ich würde mich Ireuen, WEn alle Ge
meinden diese Geschichte, diese Ert:  S mehrungen 1n allen Gemeinden 1ın jedem
Iung VOIl sTliıcher 1e kennenlern Land
ten iIrage ich mich: Woran hegt eute bın ich mMır klar arüber, das

viele Pfarrgemeinden die el Geheimnis dieser vierzehn Jahre er
noch N1IC 1n AngriXi haben? pastoral darin besteht, 1n der Geschichte
Was mu1s noch geschehen, damit alle des Lebens die ng der christli

chen 1e en  en, die den nNOt.Gemeinden diese Ng kennenler-
nlenNn und eben, WEn Jesus uns doch den wendigen Veränderungen damıt
Weg gyewlesen hat und die Wissenschaft alle das eDen aben und INn aDben
uUuns bestätigt, die 210 Verände (Joh 10, 10)



Samenkörnerach Untersuchungen der der Weltgesundheitsorganisation, hat eın Kind, das 1n seinem
ersten Lebensjahr ınterdrückt wird, 1ne signiLikante Tendenz ewal und Kriminalität. Vgl der Hoffnung
OPS OMS Salud mental desarrollo psicosocial de la N1ıNez: lineamientos bäasıicos propuestas de

plan de aCcCcı1Oon interagencial nivel reg1lonal, 0.0., Oal 7
Mitwirkung der Kinderpastoral der sozlalen Kontrolle Das Ziel ist, die 1lter belähigen, 1n

den Gremien auf Stadt: und Gemeindeebene mitzuarbeiten, die eine sozlale Kontrolliunktion
yegenüber den öffentlichen jensten ausüben, wıe die Ausschüsse Gesundheit, Sozlales,
Aufklärung über die Rechte VOIl Kindern und Jugendlichen. Um diese gesellschafitliche i1twirkung

ermöglichen, aute die Kinderpastoral, ZUSammileIl mi1t verwandten Organisationen, das Brasıilia:
nische niormations- und okumen:  onsnetz Kinder: und Jugendangelegenheiten REBIDIA
auf (Homepage 1 nNternet http www.rebidia.org.Dr

AÄAus dem Portuglesischen uUDerse VOIl Victori1a Drasen-Segbers


